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„Mach mal Pause!“ lautet ein bekannter Wer-
bespruch. Das darf ruhig auch etwas tiefer ver-
standen werden: Unser Arbeiten, ja unser ganzes 
Leben braucht dringend Pausen, braucht das 
Innehalten und Wieder-zur-Ruhe-kommen. 

Bei aller Arbeit und allem Auf-andere-Zugehen 
brauchen wir Räume, in denen wir zu uns selbst 
kommen. Sonst nämlich verlieren wir uns selbst 
– und die Begegnung mit anderen wird dann 
leer und eher nichtssagend.

Zudem ist der Mensch über die moderne Tele-
kommunikation heute fast überall und immer 
erreichbar. Doch geht das? Kann die Seele und 
der innere Wesenskern von uns Menschen das 
aushalten – oder brauchen wir Orte und Zeiten 
der Stille, des Abschaltens?

Im Evangelium (bei Markus 6,31) lädt Jesus sei-
ne Jünger, die sich anscheinend ein wenig über-
nommen hatten, ein. „Kommt mit … und ruht 
ein wenig aus!“ Auch wir dürfen uns von dieser 
Einladung angesprochen fühlen. Interessant ist: 
Die Jünger kehren wieder zu Jesus zurück, um 
ihm zu berichten! 

Sie können ihm ihr Herz ausschütten, erzählen, 
und ER hört zu. So sind auch wir eingeladen, 
im Laufe des Tages, inmitten aller Arbeit immer 
wieder uns auf Gott und auf Jesus zu besinnen, 
uns Zeit für IHN zu nehmen!

Die Menschen, die jetzt in die Sommerferien 
fahren – sie sind eingeladen und angehalten, 
sich nicht nur allein körperlich zu erholen, son-
dern sich Zeit für die Seele zu nehmen!

Wenn Jesus den Aposteln sagt: „Ruht euch ein 
wenig aus“, dann sind auch wir selbst ange-
sprochen: Du brauchst nicht zu beweisen, wie 
wichtig du bist. Du brauchst jetzt nichts zu 
leisten, wenn du die Arbeit unterbrichst, du 
brauchst dann keine Angst zu haben, Ansehen 
oder Erfolg zu verlieren.

Deshalb darf die Freude auf Ferien, Urlaub, 
Pausen und gute Erholung sein, dies wünsche 
ich Ihnen von Herzen!

Ruht ein wenig aus!
MarTeens

– das sind Kinder und 

Jugendliche, die zu groß 

für die Kinderkirche sind 

und trotzdem was Eige-

nes neben den normalen 

Gottesdiensten brauchen 

können. Am Sonntag, 

25. Juni, um 17 Uhr war 

Start im neuen Kirchen-

raum: Eine Gruppe von 

15 Teens versammelte 

sich auf Hockern und 

Kissen, sang zur Gitarre 

und knüpfte ein Seil der 

Zusammengehörigkeit. 

Die Initiative ging von 

Julia Möhring aus und 

steckte andere an. 

Am Sonntag, 24. Sep-

tember, treffen sie sich 

wieder: 17 Uhr, neuer 

Kirchenraum.

Foto: Julia Möhring

Ihr Pfarrer 
Karl Erzberger
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Termine

Es wird ein genera-
tionsübergreifen-
des Groß projekt 
mit insgesamt 120 
Mitwirkenden: Am 
Sonntag, 8. Okto-
ber, führt die Kan-
torei St. Martin 
unter der Leitung 
von Franz Günth-
ner das Werk „The 
Peacemaker“ (Die 
Friedensmacher) 
auf. Ergänzt und 
unterstützt wird 
die Kantorei  vom 
Jugendchor und 
Gastsängerinnen 

Marin Galic ist Bewerber in der drei-
jährigen Ausbildung zum Ständigen 
Diakon. Im ersten Jahr geht es darum, 
sich hinein zu finden in die Diakonie 
der Kirche und Gemeinde, in Kontakt 
zu kommen mit den Themenfeldern von 
Diakonie und Caritas. Sein Mentor dabei 
ist Pfarrer Erzberger. Marin Galic wohnt 
mit seiner Familie in Herlazhofen und 
ist von Beruf Landschaftsarchitekt.

Die Martinsgemeinde begrüßt vier neue 
Mitglieder im Kreis der Kommunion-
helfer und Lektoren: Angelika Waizen-
egger, Johannes Albrecht, Dennis Hemer 
sowie Armin Seraphin (der auch im Se-
niorenzentrum Carl-Joseph Dienst tut). 
Pfarrer Erzberger sagt dazu: „Wir be-
danken uns herzlich für die Bereitschaft, 
diese Dienste zu übernehmen und wün-
schen dabei viel Freude!“

4. 8.: K4-Nacht in der Kirche
Bei der K4-Nacht am Freitag, 4. Au-
gust, wird die Martinskirche mit Klang, 
Bild und Duft gefüllt. Jeweils zur vollen 
Stunde zeigt der Förderverein Kirchen-
musik Ausschnitte des Chor-Projektes 
„The Armed Man“ von 2019. Beginn ist 
um 19 Uhr. Je zur halben Stunde wird 
der Kirchenraum auch zum Duftraum. 
Dazu improvisiert Franz Günthner. Ne-
ben der Kirche lädt die Chillix-Oase mit 
Cocktails zum Verweilen ein. 

17. 9.: Begrüßung von Michael Maier
Am Sonntag, 17. September, um 10.15 
Uhr ist Begrüßung des neuen Pastoral-
referenten Michael Maier. Er wird sich 
im Gottesdienst vorstellen und den 
Predigt dienst übernehmen. Anschlie-
ßend ist ein Stehempfang.

17. 9.: Erntedank in Tautenhofen
In Tautenhofen ist das Erntedankfest am 
Sonntag, 17. September, um 9.00 Uhr, 
mit dem besonders gestalteten Ern-
tedankbild, in diesem Jahr „Der barm-
herzige Samariter.“

26. 9.: Ausflug des Besuchsdienstes 
Am Dienstag, 26. September, ist Aus-
flug des Besuchsdienstes nach Legau 
zur Rapunzel Welt. Dort gibt es eine 
Führung zur Unternehmensphilosophie 
und Produktion, mit anschließender  
Verkostung. Eingeladen sind dazu auch 
die Mitglieder des Frauenbundes. An-
meldungen bis 8. September im Pfarr-
büro. Abfahrt ist um 13 Uhr bei der Hut-
ter-Garage, Rückkehr gegen 18.30 Uhr.

1.10.: Erntedank Mailand und St. Martin
In Mailand und St. Martin wird das 
Erntedankfest am Sonntag, 1. Oktober, 
gefeiert, jeweils mit besonderen Ernte-
dankaltären.

und Gastsängern aus der Region. Das 
Konzert findet um 18.30 Uhr in der 
Martinskirche statt.

Es ist nach „The Armed Man“ die zweite 
Komposition des Walisers Karl Jenkins, 
die in Leutkirch zu erleben sein wird. 
Jenkins komponierte sein Werk unter 
Einbezug junger Stimmen, denn die Ju-
gendlichen von heute sind die Friedens-
botschafter der nächsten Generation. 
Sie sind auch die Zukunft unserer Chö-

2019: „The 
armed man“ von 
Karl Jenkins in 
der Martinskirche. 
Am 8. Oktober 
wird ein weiteres 
Werk des wali-
sischen Kompo-
nisten zu erleben 
sein.

Marin Galic

re. Die Texte stammen unter anderem 
von Mahatma Gandhi, Nelson Mandela, 
Martin Luther King, von Mutter Teresa, 
Albert Schweitzer und dem Dalai Lama 
sowie aus der Bibel und dem Koran. 

Mit der Aufführung feiert der Förderver-
ein Kirchenmusik St. Martin e.V. auch 
sein zehnjähriges Bestehen. Der Vorver-
kauf startet am Montag, 4. September, 
im Pfarrbüro St. Martin (Telefon 07561 
84 89 570).



Caritas-Sonntag: „Hier und jetzt helfen“

Wir beten für:

Leute/Kirche

unsere neu Getauften:
Anna Marlena Rottmar getauft am 27.05.2023
Sarafia Mirabella Dreschner getauft am 29.05.2023
Emilia Lisa Hauton  getauft am 10.06.2023
Laura Miller   getauft am 10.06.2023
Charlotte Emily Ernst  getauft am 10.06.2023
Alessia Tatullo   getauft am 11.06.2023
Lian Leo Ehrhart  getauft am 25.06.2023
Bruno Fritz Gleinser  getauft am 02.07.2023
Willi Wolf   getauft am 02.07.2023
Zoe Viktoria Schreiner getauft am 08.07.2023
Lian Morent   getauft am 15.07.2023
Vivien Miller   getauft am 15.07.2023
Amilia Marie Spohn  getauft am 23.07.2023

unsere Verstorbenen
Klothilde Hildegard Müller verstorben am 17.05.2023
Ingrid Fuoß   verstorben am 23.05.2023
Anneliese Seitz  verstorben am 30.05.2023
Ignaz Neß   verstorben am 31.05.2023
Siegfried Zettler  verstorben am 01.06.2023
Katharina Mössnang  verstorben am 01.06.2023
Irmengard Veit  verstorben am 08.06.2023
Rudolf Hütter   verstorben am 14.06.2023
Gisela Schmidt  verstorben am 18.06.2023
Franz Dorner   verstorben am 23.06.2023
Karl Josef Briegel  verstorben am 27.06.2023
Aloisia Guder-Kebach  verstorben am 28.06.2023
Emilie Stibi   verstorben am 30.06.2023
Erich Gebhard   verstorben am 05.07.2023
Marianne Redle  verstorben am 05.07.2023
Inge Striebel-Kegreiß  verstorben am 07.07.2023
Martin Mayer   verstorben am 08.07.2023
Margareta Rauner  verstorben am 08.07.2023
Anna Seidel    verstorben am 14.07.2023
Susanne Luca   verstorben am 16.07.2023

Gedächtnis für unsere Verstorbenen
29.07.: Josef u. Josel Berkmann, Remigius u. Rosina Gegenbauer
02.08.: Inge Striebel-Kegreiß, Valentin Kegreiß, Verstorbene Fam. 
Striebel und Golder, Luise Kluftinger mit Angehörigen, Gisela und 
Julian Kluftinger, Alois Haggenmüller mit Angehörigen, Josef Hartl 
jun. und sen., Anneliese Seitz, Pfr. Ludwig Endraß
05.08.: Erwin Schuck, Renate und Jochen Hausmann, Aloisia und 
Peter Krug mit Angehörigen, Ignaz und Viktoria Neß, Klara und 
August Küchle mit Angehörigen
12.08.: Valentina Weber, Josef-Christian Riedle, Hermann Mend-
ler, Josef und Wilhelmine Litz
14.08.: Gertrud Weitzenegger
15.08.: Chiara Maria Merken, Karl Scherrer
16.08.: Matthias u. Theresia Golder, Martina u. Johann Baptist 
Schupp, Edmund u. Josefine Buchner 
17.08.: Berta und Hans Nuding, Martin Prestel, Johanna und 
Vinzenz Riedle
19.08.: Anneliese und Winfried Seitz

Caritas und Kirchengemeinden bitten 
die Menschen im September bei der 
Herbstsammlung um eine Spende. Der 
entsprechende Brief wird durch den 
Besuchsdienst St. Martin verteilt. Die 
Sammlung findet vom 16. bis 24. Sep-
tember statt. Caritas-Sonntag ist dann 
am 24. September. Leitspruch in diesem 

DA STAUNT DIE GEMEINDE: Vier Bischöfe sind im Lauf der Jahrhunderte 
in Leutkirch geboren worden. Anlässlich des 100. Geburtstags von Georg 
Moser gab es im Juni eine Festmesse mit Bischof Gebhard Fürst, anschließend 
wurden zwei Gedenktafeln vor der Kirche enthüllt: Eine zu Ehren der Bischöfe 
von Rottenburg, Carl-Joseph Leiprecht (1903 – 1981; geboren in Hauerz) und 
Georg Moser (1923 – 1988), und eine für Johannes Fabri (1478 - 1541; 
Bischof von Wien) sowie Benedikt Rauch (1598 – 1663; Abt des Klosters 
Wiblingen und Feldbischof der bayrisch-kaiserlichen Armee). Von Dreien 
wusste man schon. Den vierten hat der frühere Stadtarchivar Emil Hösch (links 
im Bild) durch seine Forschungen in Erinnerung gerufen. Unterstützt von der 
Leutkircher Heimat pflege sind informative Schautaufeln daraus geworden. 

26.08.: Sofie und Max Schmid, Anni Dorner
31.08.: Josef Brunold mit Angehörigen
02.09.: Agnes und Hans Pfeffer, Susanne Luca
04.09.: Johannes Weber
06.09.: Inge Striebel-Kegreiß, Valentin Kegreiß, Verstorbene Fam. 
Striebel und Golder
09.09.: Alice Blessing, Paula Grimm und Eltern, Franz Hummel
13.09.: Josef Hartl jun. und sen.
16.09.: Agathe und Rupert Seywald, Josef-Christian Riedle, Fam. 
Boos und Schwenk
20.09.: Anneliese und Winfried Seitz
21.09.: Elisabeth und Josef Schäffeler
23.09.: Oskar, Elisabeth und Ulrich Blum, Josef Rusnak mit Ange-
hörigen, Gerda Schmid und Georg Notz, Anni Dorner
04.10.: Inge Striebel-Kegreiß, Valentin Kegreiß, Verstorbene 
Familie Striebel und Golder, Hermann Mendler und Sr. Agnes 
Ketterer

Jahr: „Hier und jetzt helfen“. Die Hälfte 
der Spenden bleibt direkt in unserer Kir-
chengemeinde, die andere Hälfte erhält 
die regionale Caritas. Es geht dabei um 
Hilfe für bedürftige Menschen, oft für 
Kinder und für notleidende Fami lien, die 
kurzfristig auf konkrete Unterstützung 
angewiesen sind.



Der Kirche ein Gesicht geben

Valentin Greiner
Foto: privat

Alexandra Widler 
hat ein Jahr lang 
in der Gemeinde 
mitgearbeitet. Es 
hat sich gelohnt, 
stellt sie fest. 
Foto: Dennis Hemer

Was glaubst du, Valentin Greiner?

„Jetzt weiß ich, was ich machen will“

Austausch auf Augenhöhe

1. An was glaubst du?
Ich glaube an die Gemeinschaft aller 
Christen, die durch Jesus Christus ge-
gründet wurde und durch seinen Tod 
von ihren Sünden befreit worden ist.
  
2. Was bringt es, Christ zu sein?
Es bedeutet für mich, Teil einer Ge-
meinschaft aus Gleichgesinnten zu 
sein, in der man sich ohne Vorurteile 
begegnet und einander unterstützt, 
wenn es notwendig ist.

3. Dein Traum von Kirche?
Ich träume von einer Kirche, in der es 
keinerlei Hierarchie gibt und man wie 
in urchristlichen Gemeinden Jesus in 
der Mitte der Gemeinschaft verortet. 

4. Dein Traum vom Leben?
Ich hoffe, in einer Welt leben zu kön-
nen, in der man sich ohne Abneigung 
auf der Straße begegnet und man jeg-
liche Feindseligkeit bei Seite legt.

5. Was macht dir Mut?
Mir macht Mut zu sehen, wie im-
mer mehr Jugendliche erkennen, wie 
wichtig es ist, seine eigene Stimme zu 
erheben und für die eigene Meinung 
einzustehen. Nur dadurch ist es mög-
lich, eine Gesellschaft weiter voranzu-
bringen.

6. Was schätzt du bei deinen
Freunden am meisten?
An meinen Freundschaften schätze ich 
am meisten die offene und ehrliche 
Art, mit der ich in diesen Freundschaf-
ten agieren kann, und die Sicherheit, 

Alexandra Widler hat ein Freiwilliges 
Soziales Jahr (FSJ) in der Martins-
gemeinde verbacht. Hier einige ihrer 
wichtigsten Erfahrungen:

„Nach meinem Abitur wollte ich zu-
nächst in den Bereich der Medizin ge-
hen. Nachdem ich jedoch einen Monat 
in einem Krankenhaus gearbeitet hat-
te, entschied ich mich doch für ein FSJ  
in der Kinder- und Jugendarbeit in der 
Leutkircher Martinsgemeinde. 

Während meines FSJs durfte ich viel 
Neues über die Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen, über mich und über 
meine Interessen kennenlernen. Die 

in schwierigen Lebenslagen immer auf 
ein offenes Ohr zu stoßen.

7. Was würdest du gerne 
neu einführen?
Ein absoluter Traum von mir wäre so 
etwas wie eine Weltverwaltung einzu-
führen. Diese fokussiert sich jedoch 
nicht auf einzelne Ethnien, sondern 
hat das gesamte Geschehen im Blick. 
In einer immer mehr globalisierten 
Welt erhoffe ich mir dadurch den 
Vorteil, schneller auf neue Ereignisse 
eingehen zu können und eine höhere 
Effizienz in Abläufe zu bringen.

8. Eine Person, die dich begeistert:
Es gibt hier keine einzelne Person, die 
mich begeistert. In jedem steckt ein 
Potenzial, welches er der Welt präsen-
tiert. Leider haben diese Möglichkeit 
jedoch viel zu wenig Menschen auf 
der Welt. Weshalb ich besonders Men-
schen schätze, die sich trotz widriger 
Bedingungen für Menschenrechte und 
humanitäre Bedingungen einsetzen.

Kirchgänger kennen Valentin 
Greiner als Oberministranten von 
St. Martin. Anfang Juli hat er 
sein Abiturzeugnis bekommen. Im 
kommenden Jahr will er sich Zeit 
nehmen, seine Berufung zu finden. 
„Denn mit meinen 18 Jahren stehen 
mir hoffentlich alle Wege für meine 
Zukunft offen“, sagt er. „Ich um-
gebe mich gerne mit Menschen, die 
mich in meiner Meinungsbildung 
fördern und fordern.“ Valentin 
engagiert sich, weil er „der Gesell-
schaft etwas zurückgeben“ will.

Ein Jahr Weltkirchlicher Friedensdienst im Norden von 
Argentinien, ein Jahr spannende Erfahrungen, mit leben, 
mitbeten, mitarbeiten in einem Projekt mit Kinder gärten 
und Schulen, zusammen mit anderen: Das hat Hannes 
Weishaupt vor sich. Beim Summer time-Gottesdienst im 
Juli hat er seine Pläne vorgestellt. 

Hannes Weis-
haupt besuchte 
bislang das Gym-
nasium, war Mini-
strant und Sänger 
im Jugendchor. 
Jetzt hat er sein 
Abi geschafft und 
strebt in die weite 
Welt.

Der Weltkirchliche 
F r i edensd iens t 
wird vom BdkJ 
und der Diö-
zese Rottenburg 
getragen und 
vom Programm 
„weltwärts“ vom 
Bundesentwick-

lungsministeri-
um finanziert. 
Über die Stiftung 
Schule geht Han-
nes nach San-
tiago del Estero. 
Dort hat er die 
Chance, verschie-
dene Praktika 
in Kinder gärten 
und Schulen zu 
machen. „So ge-
nau weiß ich 
noch nicht, wie 
mein Leben dort 
aussehen wird, 
aber genau diese 
Möglichkeit reizt 
mich sehr“, sagt 
er dazu. 

Wer diesen inter-
kulturellen Aus-
tausch unter-
stützen möchte 
kann sich direkt 
an hannes.weis-
haupt@t-online.
de wenden. 

Arbeit im Kindergarten St. Vincenz hat 
mir sehr viel Spaß gemacht. Die Ar-
beit im Pfarrbüro und einmal die Wo-
che als Lektorin in der Kirche waren 
am Anfang eine Herausforderung für 
mich. Beides hat sich jedoch als gar 
nicht so schlimm herausgestellt. In der 
Jugendarbeit fand ich sehr schön, wie 
man mit seiner Gruppe zusammen-
wächst über so ein Jahr. 

Mein FSJ war auf jeden Fall sehr ab-
wechslungsreich. Jetzt weiß ich, was 
ich später gerne machen würde: etwas 
mit Kindern und Jugendlichen. Daher 
will ich jetzt Sonderpädagogik studie-
ren.“ 



Was uns bewegt

Summertime: Die Kirche rockt
Schon traditionell: Im Juli gibt es einen „Summer-
time-Gottesdienst“, mit Jugendchören und Band, mit 
Mini strantenverabschiedungen und einem fröhlichen  
Umtrunk im Anschluss rund um die Kirche. In diesem 
Jahr am 9. Juli noch ganz besonders mit der Ver-

Einen Pilgerstab wollte 
die Gemeinde dem schei-
denden Pastoralreferenten 
Benjamin Sigg zum Ab-
schied überreichen, weil 
er nun dekanatsweit für 
das „Netzwerk Spiritua-
lität — Pilgern — Touris-
mus“ zuständig ist. Dass 
eher ein Bischofsstab 
daraus geworden ist, stieß 
bei der Überreichung im 
Summertine-Gottesdienst 
auf großen Beifall. 

Die Minis werden erwachsen: Aus Messdienern werden 
Lektoren. Mit großem Aufgebot haben die Leutkircher 
Ministranten jene Mitglieder verabschiedet, die ihre 
Schulzeit beendet haben und nun erst einmal von 
Leutkirch wegziehen.                                            
  Fotos:  Michael Lindauer, Joachim Rogosch 

Jugendchor, 
Kinder chor, Solis-

ten, Saxophon, Gi-
tarre, Schlagzeug, 
Keyboard: Was da 

beim Summer time-
Gottesdienst von 

der Empore drang, 
rockte die Martins-

kirche eine volle 
Stunde lang. Franz 

Günthner hatte 
ein umjubeltes 

Festival-Programm 
zusammengestellt.

abschiedung von Benjamin Sigg, der neun Jahre als 
Pastoralreferent in der Gemeinde Außergewöhnliches 
geleistet hat und nun auf Dekanatsebene eine neue 
Stelle antritt. Eindrücke von einem quirligen Sonntag-
morgen.



Kirche an vielen Orten

Filialgemeinden
Mailand – St. Stephanus
Sonntag, 06.08.:  09:00 Uhr Messfeier
Sonntag, 13.08.:  09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 20.08.:  09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 27.08.:  09:00 Uhr Messfeier
Sonntag, 03.09.:  09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 10.09.:  09:00 Uhr Messfeier
Sonntag, 17.09.:  09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 24.09.:  09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 01.10.:  09:00 Uhr Messfeier/Erntedank
Sonntag, 08.10.:  09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Adrazhofen - St. Fridolin
Freitag, 08.09.:  19:30 Uhr Messfeier
Sonntag, 24.09.:  09:00 Uhr Messfeier
Freitag, 13.10.:  09:00 Uhr Messfeier

Tautenhofen – St. Silvester
Sonntag, 06.08.:  09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 13.08.:  09:00 Uhr Messfeier
Sonntag, 20.08.:  09:00 Uhr Messfeier
Sonntag, 27.08.:  09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 03.09.:  09:00 Uhr Messfeier
Sonntag, 10.09.:  09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 17.09.:  09:00 Uhr Messfeier/Erntedank 
Sonntag, 24.09.:  09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 01.10.:  09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 08.10.:  09:00 Uhr Messfeier

St. Antonius, Wielazhofen:
Freitag, 01.09.:  09:00 Uhr Messfeier
Freitag, 06.10.:  09:00 Uhr Messfeier

Kapelle im Carl-Joseph-Seniorenzentrum
Jeden Dienstag  09:30 Uhr Messfeier / am 15.08. mit 
        Kräuterweihe 
Sonntag, 13.08.:  10:00 Uhr Messfeier
Sonntag, 27.08.:  10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 10.09.:  10:00 Uhr Messfeier
Sonntag, 24.09.:  10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
- siehe auch Aushang im Seniorenzentrum -

www.leutekirche.drs.de
www.se-alpenblick.drs.de
www.gottesberg.org
www.se-stgallus-allgaeu.drs.de
www.kirche-allgaeu.de
www.regina-pacis.de

Pfarrkirche St. Martin
Regelmäßige Gottesdienste
Sonntag   10:15 Uhr: Hl. Messe
     (20. August: 10:00 Uhr)
Montag     09:00 Uhr
Dienstag     09:30 Uhr in der Kapelle Carl-Joseph; 
Mittwoch  09:00 Uhr (nicht am 9. August)
Donnerstag 19:00 Uhr (nicht am 10. August)
Samstag   18:30 Uhr Vorabendmesse 

Besondere Gottesdienste:
Morgenlob: An den Sonntagen 6. August, 3. September, 1. Oktober 
um 8:45 Uhr im neuen Kirchenraum 
Begrüßung Pastoralreferent Michael Maier: Sonntag, 17. September, 
10:15 Uhr

Für Kinder, Jugendliche und Familien
Kinderkirche: Sonntag, 24. September, 10:15 Uhr im Chillix
MarTeens: Gottesdienst für 9- bis 14-Jährige: Sonntag, 24. September, 
17:00 Uhr, im neuen Kirchenraum

Regelmäßiger Rosenkranz:
Sonntag bis Freitag um 18:15 Uhr; Samstag 17:45 Uhr
Rosenkranz entfällt am 4. August und vom 8. bis 10. August wegen 
Kirchenputz

Regina Pacis

Gottesdienstpläne
im Internet

Regelmäßige Gottesdienste:
Sonntag 11:30 Uhr (Livestream auf YouTube)
Mittwoch 19:00 Uhr
Donnerstag 07:45 Uhr
Freitag 19:00 Uhr (Livestream auf EWTN und YouTube, 
außer am 1. Freitag im Monat)
Samstag 09:00 Uhr

Gelegenheit zur Beichte: 
Mittwoch, 19:45 Uhr
Donnerstag, 07:00 Uhr
Freitag, 07:00 Uhr 
Samstag, 10:00 Uhr 

Kirche an vielen Orten: Am 7. Juli war heilige Messe an der Wald-
kapelle – mit regem Besuch.                        Foto: Ulrike Harzenetter


